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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum heutigen Heimspiel begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den beiden Gastmannschaft aus Roßbach mit Anhängern und Betreuern sowie den beiden Schiedsrichtern.  Mit zwei Wochen Verspätung kommt es also zum ersten Heimspiel unserer ersten Mannschaft. Das Auftaktspiel konnte bekanntermaßen nicht stattfinden. In der Stadionzeitung zu diesem Spiel wurde die durchwachsene Vorbereitung thematisiert. Es gab große Sorgen, dass unsere Erste noch nicht bereit für die Rückrunde war. Dieser Eindruck bestätigte sich leider letztes Wochenende. Vier Gegentore sind einfach zu viel, wenn Spiele gewonnen werden wollen. Das ist ein Ansatzpunkt für das kommende Spiel. Individuelle Fehler in der Vorwärtsbewegung müssen vermieden werden. Auch muss kompakter im Spiel gegen den Ball gearbeitet werden. Es zeigte sich leider wieder einmal, dass eine halbherzige oder unkonzentrierte Leistung nicht ausreicht, um Spiele zu gewinnen. So kann es passieren, dass wir uns ganz schnell nur noch im Mittelfeld der Tabelle befinden.   Mit dem heutigen Gegner wird es keineswegs einfacher. Traditionell haben wir immer wieder Probleme gegen Roßbach. Die wollen auch noch einmal oben angreifen. Sie sind derzeit punktgleich mit uns (wenn auch mit zwei Spielen Vorsprung). Es wird uns also nichts geschenkt werden. Die Mannschaft muss sich wieder auf ihre Stärken besinnen. Sie muss engagiert zu Werke gehen. Chancen müssen konsequent genutzt werden. In der Rückwärtsbewegung müssen Fehler vermieden werden. Nur dann kann es uns gelingen, mindestens einen Punkt mitzunehmen. Angesichts der aktuellen Verfassung unserer Ersten wäre das schon ein Erfolg. Die Vorzeichen sind nicht unbedingt gut. Mal schauen, was die Mannschaft daraus macht!  Auch die Heimspielpremiere unserer Zweiten war vor 14 Tagen nicht vom Erfolg gekrönt. Hoffen wir dieses Mal auf ein besseres Ergebnis!   In diesem Sinne wünsche ich allen zwei schöne Spiele,  Euer   Aaron  Edelmann  
Herzlich Willkommen! 
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Etliche Spiele sind am Sonntag ausgefallen oder wurden abgebrochen. Grund: Ein starker Sturm, der ein normales Spiel unmöglich machte!  In Asbach war dies nicht der Fall, denn die 2. Mannschaft hat ihr Spiel ausgetragen. Hier war der Grund: Der Schiedsrichter erschien nicht.  Dazu sagt die Satzung (§ 25 SpO): „Tritt der angesetzte Schiedsrichter zur festgesetzten Zeit nicht an ........, so müssen sich beide Vereine spätestens nach einer Wartezeit von 15 Minuten um einen anderen geprüften aktiven Schiedsrichter eines unbeteiligten Vereins bemühen.“ TuS-Vorsitzender Franz Varel am Tag danach: „Wir haben alles Mögliche versucht. Der Ansetzer war nicht zu erreichen, sein Vertreter war selber im Einsatz. Dem Unparteiischen des Vorspiels war die Doppelbelastung verständlicherweise zu hoch. Und telefonisch haben wir keinen Schiedsrichter gefunden.“ Für diesen Fall schreibt die Satzung vor: „Die Vereine können auf die Austragung eines Spieles verzichten ......  Beide Vereine haben die entstandenen Kosten je zur Hälfte zu tragen. Ersatzansprüche gegen den Verband sind ausgeschlossen.“ Über einen Nachholtermin konnte man sich am Sonntag nicht einigen. Am nächsten Tag teilte der Ansetzer Michael Groß dem TuS Asbach auf Nachfrage den Grund mit. „Der Schiedsrichter wurde aufgrund gesundheitlicher Probleme ins Krankenhaus eingeliefert ..... und hat aufgrund seiner gesundheitlichen Probleme „vergessen“, den Ansetzer darüber zu informieren.“ Das ist zu verstehen! Der TuS wünscht dem Schiedsrichter auf diesem Wege alles Gute! Vorgesehene Aufstellung: Leon Fiedler, Nils Amelong, Martin Krämer, Sebastian Brathuhn, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Felix Zumhoff, Marco Huhn, Nico Hermann, Marian Wilsberg (Matthias Kitke, Maxi Sprau, Timo Sessenhausen, Christian Stein, Thomas Kriebel)   Karl Meidl 
TuS Asbach - SSV Heimbach-Weis  ausgefallen 
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Zum Jahresauftakt der Fußball-Kreisliga A Westerwald/Wied gab es nur einen Sieg, vier Unentschieden und zwei Spielausfälle: Die Partie der SG Niederbreitbach/Waldbreitbach gegen den FC Kosova Montabaur wurde wegen Unbespielbarkeit des Platzes abgesagt, zur Begegnung des Tabellenführers TuS Asbach gegen den SSV Heimbach-Weis erschien kein Schiedsrichter.   SG Horressen/Elgendorf - SV Roßbach/Verscheid 1:1 (1:0). Die Gastgeber legten gut los. „Die erste Hälfte ging klar an uns. Nach der Pause haben wir mit der 1:0-Führung im Rücken nicht mit der Überzeugung gespielt, wie ich mir das vorstelle. Der Elfmeter war unnötig“, sagte Horressens Trainer Michael Diel.   HSV Neuwied - SG Marienhausen/ Wienau/Roßbach/Mündersbach 2:2 (0:2). Auf dem Ausweichplatz in Engers verschlief der HSV Neuwied die erste Halbzeit. „Nach dem 0:2 haben wir Moral bewiesen und auf den Ausgleich gedrängt. Am Ende war sogar der Sieg möglich, aber den hatten wir nicht verdient nach dieser ersten Spielhälfte“, fand der Neuwieder Trainer Stefan Fink.   VfL Oberbieber - SG DJK Neustadt-Fernthal 1:3 (0:1). Die Gastgeber liefen einem frühen Rückstand hinterher. „Der Gegner hat uns danach klassisch ausgekontert, während wir klarste Chancen ausgelassen haben. Es war schon ein Wunder, dass wir überhaupt ein Tor geschossen haben“, war VfL-Coach Thomas Remark frustriert.   SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG Nauort/Ransbach 0:0. 150 Zuschauer sahen eine vom Wind bestimmte Partie. „Nach dem Seitenwechsel hatten wir Rückenwind und waren überlegen. Ab der 70. Minute war Nauort stehend k. o., das haben wir leider nicht ausgenutzt“, berichte Feldkirchens Trainer Timo Wolf.  TuS Niederahr - SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/ Raubach 3:3 (2:2). Bei schwierigen Verhältnissen boten beide Teams eine gute Leistung. „Wir hatten gegen starke Puderbacher eine deutliche Mehrzahl an Chancen, aber das Spielglück war nicht ganz auf unserer Seite. Mit dem Unentschieden können wir dennoch gut leben“, meinte der Niederahrer Coach Markus Lehmler  Daniel Korzilius (RZ v. 11.03.) 
17.Spieltag Kreisliga A (10.03.) 
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Wieder waren es die Wetterverhältnisse, die ein gutes Spiel nicht zuließen. Asbach musste in der ersten Halbzeit gegen einen starken Wind anspielen. Die Hausherren nutzten diese Unterstützung aus und zwangen die TuS-Abwehr durch ein gutes Pressing zu Fehlern im Aufbauspiel. Und so fielen die Treffer allesamt nach individuellen Patzern, dabei gelang einem SG-Stürmer sogar ein echter Hattrick (6., 15. 29.). Nach einer knappen halben Stunde lag Asbach somit schon fast aussichtslos im Hintertreffen. Aber trotz dieses Drei-Tore-Rückstands gab sich der TuS nicht auf. Belohnt wurde sein Engagement durch den Anschlusstreffer von Maik Römer auf Vorarbeit von Nils Amelong kurz vor der Pause (44.).  Nach Wiederanpfiff wollte der TuS die Windunterstützung ausnutzen. Doch in der Phase, in der Asbach dem zweiten Treffer sehr nahe war, gelang den Gastgebern, einen Konter erfolgreich abzuschließen (60.). Trotzdem glaubten die Asbacher Spieler noch an ihre Chance, zumal Florian Krautscheid auf Zuspiel von Marco Huhn bald auf 2:4 (65.) verkürzen konnte. Obwohl noch etliche Chancen hüben wie drüben vorhanden waren, wollte kein Treffer mehr fallen. Aber die Spannung blieb bis zum Abpfiff. Und hitzig wurde es dann auch noch in der Schlussphase mit zwei Platzverweisen für die SG!   Kommentar von Tristan Limbach: „Die SG Puderbach hat verdient gewonnen. Die Gastgeber waren griffiger in den Zweikämpfen und haben zu günstigen Zeitpunkten ihre Tore erzielt. Positiv war, dass wir nie aufgegeben haben!“  Aufstellung: Leon Fiedler - Felix Zumhoff (75. Maxi Sprau), Nico Hermann (75. Thomas Kriebel), Martin Krämer, Matthias Kitke - Nils Amelong, Patrick Kozauer, Jeron Blesgen, Maik Römer (65. Timo Sessenhausen) - Florian Krautscheid, Marco Huhn   PS: TuS-Fans wird aufgefallen sein, dass Trainer Dirk Gras seit einiger Zeit nicht mehr an der Seitenlinie steht. Er musste sich einer Operation unterziehen und mailte vor ein paar Tagen: „Liebe TuS-Fans, es geht mir soweit gut. Ich muss jetzt leider eine Reha machen und kann daher nicht bei der Mannschaft sein. Aber mit Franz und Tristan habe ich zwei sehr gute Vertreter.“ – Alles Gute, Dirk!  Tristan Limbach 
SG Puderbach/D/U-D/R – TuS Asbach   4:2 (3:1) 
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SSV Heimbach-Weis - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 1:5 (0:4). Die Gäste erwischten einen Start nach Maß und gingen früh in Führung. „Der Rückstand hat meine Spieler gelähmt. Wir haben zu keinem Zeitpunkt ins Spiel gefunden. Niederbreitbach war aggressiver und hat verdient gewonnen“, so SSV-Trainer Carsten Keuler.  SG DJK Neustadt-Fernthal - HSV Neuwied 1:1 (0:0). Beide Treffer fielen nach Eckbällen. „Das Spiel war ausgeglichen, daher ist das Ergebnis für beide Seiten okay“, lautete das knappe Fazit von DJK-Coach Sascha Weißenfels.   SG Nauort/Ransbach - VfL Oberbieber 1:1 (1:1). Die Gastgeber hatten mehr vom Spiel. „Unterm Strich haben wir zu wenig aus unseren vier bis fünf hochkarätigen Chancen gemacht. Am Ende mussten wir uns bei unserem Torwart bedanken, der den Punkt mit einer tollen Parade gerettet hat“, sagte Dirk Schmitz, der Sportliche Leiter der SG.   SG Marienhausen/Wienau/Mündersbach/Roßbach - SG Horressen-Elgendorf 2:2 (0:1). Horressen hatte im ersten Durchgang mehr vom Spiel. „Wir haben uns gegen spielerisch überlegene Gäste zurückgekämpft und uns den Punkt verdient“, fand der Marienhauser Abteilungsleiter Volker Müller.   FC Kosova Montabaur - SG Feldkirchen/Hüllenberg 3:0 (1:0). Dem FC Kosova Montabaur fehlt noch der Rhythmus. „Wir hatten viele ungenaue Aktionen, die Präzision hat gefehlt. Ein Kompliment an den Gegner, der alles versucht hat, aber letztlich machtlos war“, bescheinigte Kosova-Trainer Afrim Halili dem Schlusslicht aus Feldkirchen eine couragierte Leistung.        Daniel Korzilius (RZ v. 18.03.)  SV Roßbach/Verscheid – TuS Niederahr 1:1 (1:0). Beide Trainer meinten übereinstimmend: „Es war ein gerechtes Ergebnis.“ Die erste Hälfte gehörte zweifelsfrei den Gastgebern, die zweite den Gästen aus dem Westerwald. Um im Kampf um die Meisterschaft noch ein gewichtiges Wörtchen mitreden zu können, benötigten beide Kontrahenten einen Sieg. Den hatten sie aber von Beginn an auch im Blick, denn die Marschrichtung lautete ganz klar Offensive.  Jörg Linnig (RZ v. 18.03.) 
18.Spieltag Kreisliga A (17.03.) 
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OBERLIGA  (17.03.): 01) RW KOBLENZ   22     50:16     51  02) ENGERS    23     41:28      43 03) VÖLKLINGEN   22     41:21      42 04) MECHTERSHEIM  22     44:29      39  05) TUS  KOBLENZ   23 37:23      39 06) PFEDDERSHEIM  23     45:38      39 07) SCHOTT  MAINZ  22     44:29     37 08) TRIER    24     49:32      35 09) K ´LAUTERN  II   23     39:29      33  10) KARBACH    22     35:35      31 11) LUDWIGSHAFEN  23     40:50     31 12) WIESBACH   24     36:33      30 13) BINGEN    23 35:41     29 14) DIEFFLEN    23 36:45      27 15) JÄGERSBURG   23     30:46      22 16) EMMELSHAUSEN  23 18:56     17  17) IDAR-OBERSTEIN  22     36:58     16 18) DILLINGEN   23     23:70      10   VERBANDSLIGA  (17.03.): 01) MORBACH    23     49:20      51 02) EISBACHTAL   24     63:30      49  03) MAYEN    24     60:44     46 04) AHRWEILER   24     56:36      43 05) MEHRING    23 43:33      40 06) TRIER-TARFORST  24     35:36      37 07) MENDIG    22 37:39     31 08) LINZ     24     42:53      31 09) MÜLHEIM    24     37:35      30 10) ANDERNACH   24     56:58      30 11) NEITERSEN   23     35:42     29 12) MALBERG    23     36:36      28  13) ELLSCHEID   24 35:36     27    14) SALMROHR   24 31:37      27 15) HOCHWALD   24     29:48     25 16) WINDHAGEN   24     35:50      24   17) WIRGES    23 27:50     22 18) OBERWINTER   23 29:52      17 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (17.03.):  01) WEITEFELD   19     49:26      41 02) WISSEN    19 48:24      38 03) WALLMENROTH  17     36:14     34 04) ARZBACH    18 50:32     32 05) NIEDERROSSBACH  17 39:27      32 06) MONTABAUR   18 41:26      29 07) AHRBACH    17     33:29      26 08) BURGSCHWALBACH  17  32:29     25 09) ELLINGEN    18 36:30      24 10) WESTERBURG     18 25:34      23 11) BETZDORF   16 20:24     20 12) HUNDSANGEN   16     18:28     20 13) MÜSCHENBACH  17  29:34      19 14) STEINEFRENZ   18   9:41       4 15) LAUTZERT   19 12:79        3 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (17.03.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 16 36:16      31 02) ASBACH    16     32:18      29 03) NIEDERAHR   17 41:28      29 04) ROSSBACH   18     29:24     29 05) NEUSTADT   18 28:21      27 06) PUDERBACH     18 32:29      27 07) HSV  NEUWIED   17 30:23     26 08) OBERBIEBER    18 29:28      25  09) NAUORT    16 27:23      21 10) NIEDERBREITBACH  17 20:33     21  11) HORRESSEN    18 23:28      19 12) MARIENHAUSEN  18 22:32      18   13) HEIMBACH-WEIS     17 12:30      15 14) FELDKIRCHEN   18 20:48      10  
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (17.03.)  01) VETTELSCHOSS  18     69:11      50 02) ATASPOR  UNKEL  18     61:16     46 03) RHEINBROHL    18     70:23     43 04) LINZ  II    18 50:24     39 05) RHEINBREITBACH  18 44:32      30 06) CSV  NEUWIED   18     54:45      23  07) RENGSDORF   18 39:47      23   08) MELSBACH   18 53:63     23 09) ERPEL    17 31:37      22 10) SG  NEUWIED    18 26:39     20  11) WINDHAGEN  II    18 26:33      15  12) GÜLLESHEIM   18 17:53       9 13)    BAD HÖNNINGEN  18 29:85        7 14) ELLINGEN  II   17   9:70        2     KREISLIGA   C   NORD   (17.03.)  01) NEUSTADT  II   15     54:20      39 02) FC  UNKEL   16     48:26      32 03) OBERBIEBER  II   17 37:25      30 04) VETTELSCHOSS  II  17 32:21      29 06) ROSSBACH  II   14  41:24      28 07) RENGSDORF  II   17 40:41      26   05) N ´BREITBACH  II   16 40:29      25 08) LEUTESDORF   14 39:35      22  09) ASBACH  II    16 34:34      21 10) LEUBSDORF   14 27:30      18 11) FELDKIRCHEN  II  17 19:55      10 12) IRLICH    16  18:56        7 13) RHEINBREITBACH  II  17 19:52        5 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Mit zwei 1:1-Unentschieden gegen die SG Horressen und gegen den TuS Niederahr ist der SV Roßbach-Verscheid aus der Winterpause gekommen. Damit liegt die Mannschaft weiterhin auf den 4. Platz der Tabelle, den sie schon seit dem 9.Spieltag innehat. Diese Aussage täuscht ein wenig, denn in Wirklichkeit ist der SVR punktgleich mit dem  Tabellenzweiten TuS Asbach, der allerdings noch zwei Nachholspiele auszutragen hat. Das Spiel ist somit nicht nur ein Lokalderby, sondern gleichzeitig ein echtes Verfolgerduell.  Nach der Winterpause schrieb die Rhein-Zeitung in ihrer Vorschau:  Der ehemalige Oberligist aus dem Wiedtal hat sich die Dienste des zuletzt vereinslosen Armando Grau gesichert, der bis zum Sommer des Vorjahres beim SV Windhagen aktiv war....Roßbachs Trainer Uwe van Eckeren kann mit dem vierten Tabellenplatz gut leben: „Wir möchten die Platzierung mindestens verteidigen, hätten aber auch nichts dagegen, noch ein oder zwei Plätze hochzurutschen.“  Das ist doch eine Aussage, dass ein spannendes Spiel zu erwarten ist!  Bisherige Ergebnisse: 3:1 / 0:1 Puderbach, 2:1 / 0:1 Neuwied, 3:1 / 1:0 Marienhausen, 1:1 / 1:1 Horressen, 1:2 / 1:1 Niederahr, 3:3 Asbach, 4:2 Niederbreitbach, 3:1 Feldkirchen, 0:4 Oberbieber, 0:1 Neustadt, 2:2  Nauort, 2:1 Montabaur, 2:0 Heimbach = 29 Punkte (8 / 5 / 5)  Kader (März 2019): Tor:  Leon Int-Veen (Uwe van Eckeren) Abwehr: Christoph Eichentopf, Jan Schützeichel, Andreas Schuster  Mittelfeld: Pascal Fasel, Dardan Morina, Johnny Poddey, Tom Puderbach, Marcel Rüddel, Marco Schäfer, Thomas Slesiona, Max Teschke Sturm: Armando Grau, Erik Hansens, Nico Weber Trainer: Uwe van Eckeren  Torschützen: Marcel Rüddel 5, Thomas Kahler 4, Marco Schäfer 4, Erik Hansens 3, Dardan Morina 3, Tom Puderbach 3, Nico Weber 2 und 5 Spieler (je 1 Treffer) = 29:24 Tore  Karl Meidl 
Nächster Gegner: SV Roßbach (Sonntag, 24.03., 14.30 Uhr) 
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Laut Vorschau lag „ein Remis in der Luft“ zwischen den beiden Tabellennachbarn. So sah es auch Maxi Ditscheid, einer der beiden TuS-Trainer, nach dem Spiel: „Ein Unentschieden hätte ich sofort unterschrieben, weil beide Mannschaften gleichauf waren.“  Aber zunächst musste wieder einmal improvisiert werden, denn durch krankheitsbedingte Ausfälle war die Mannschaft geschwächt. Doch mit Hilfe der Ersten konnte dennoch „eine starke Truppe“ zusammengestellt werden. Hätte man aber gewusst, dass das Spiel der Ersten im Anschluss wegen des Fehlens des Schiedsrichters ausfallen sollte, hätte man noch mehr auf den Kader der Ersten zurückgreifen können. Hätte ....  Leider ließ der Sturm, der zu einigen Spielausfällen in der Region führte, ein vernünftiges Spiel kaum zu. So kam die Asbacher Zweite nicht 100% „in die Gänge“ und musste sehr viel Laufbereitschaft investieren. Doch der Kampfgeist lohnte sich, denn die Mannschaft erarbeitete sich einige gute Torchancen. Aber der starke und böige Wind verwehte dann den letzten gezielten Pass.   Da das Spiel viel Kraft gekostet hat, fehlte zuletzt die Konzentration. Als sich beide Teams schon mit dem Unentschieden „angefreundet“ hatten, schlugen die Gäste mit viel Glück doch noch zu. Und auch noch kurios! Nachdem der Ball im Asbacher 5er nicht konsequent geklärt wurde, schoss ihn ein Gästestürmer einfach in Richtung „kurzer“ Pfosten. TuS-Keeper Bene Buda lenkte ihn zwar noch gegen das Gestänge, doch der Ball prallte dann gegen seinen Rücken und von dort hinter die Torlinie.  Dazu TuS-Trainer Maxi Ditscheid: „Ich bin stolz auf meine Jungs, was sie bei diesen widrigen Wetterverhältnissen geleistet hat. Jetzt haben wir 14 Tage Pause, um danach unseren Mittelfeldplatz in der Tabelle auszubauen.“  Aufstellung: Benedikt Buda, Tim Brauer, Lukas Dahl, Jonathan Buballa, Marvin Kaltz, Niki Jeske, Leon Adams, Niklas Salz (72. Andreas Wertenbroich), Kai Ewens (84. Marius Strüder), Fabian Luther, Dan Zimmermann (56. Jannik Fuchs)  Maxi Ditscheid 
TuS Asbach II – SV Rengsdorf II  0:1 (0:0) 
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Das International Football Association Board hat bei seinem Treffen mehrere Änderungen an zentralen Fußball-Regeln beschlossen. Die großen Revolutionen blieben jedoch wie erwartet in vielen Punkten aus. Die Modifikationen gelten zur neuen Saison vom 1. Juni 2019 an. Das Wichtigste im Überblick: Handspiel: Zukünftig kann auch unabsichtliches Handspiel bestraft werden. Über weitere Entscheidungen zu angedachten Änderungen der Handspielregel gab es zunächst keine Informationen. Strafen: Künftig wird es auch für Trainer und Offizielle bei Vergehen Rote und Gelbe Karten geben. Bislang wurden diese lediglich mündlich verwarnt oder des Innenraums verwiesen.  Freistöße: Spieler der angreifenden Mannschaft dürfen bei Freistößen nicht mehr in der Mauer stehen und müssen einen Abstand von einem Meter halten. Rangeleien in der Mauer sollen der Vergangenheit angehören. Auswechslungen:  Der ausgewechselte Spieler muss das Spielfeld an der nächstgelegenen Auslinie verlassen. Bislang geschieht dies auf Höhe der Mittellinie auf der Seite der Trainerbänke. Elfmeter: Torhüter müssen bei Elfmetern nur noch mit einem Fuß die Torlinie berühren, nicht mehr mit beiden Füßen. Schiedsrichterball: Der alte Spruch „Der Schiedsrichter ist Luft“ gilt künftig nur noch bedingt. Wenn der SR zuvor angeschossen wurde, kann es in bestimmten Situationen einen Schiedsrichter-Ball geben. Strafraum: Bei Torabstößen oder Freistößen im eigenen Strafraum muss der Ball den Sechzehner nicht mehr verlassen, bevor ihn ein anderer Spieler berührt. Bislang wurde der Abstoß oder Freistoß ansonsten wiederholt. Damit ergeben sich für die Mannschaft im Ballbesitz neue Möglichkeiten zum Spielaufbau, der durch das immer stärkere Pressing des Gegners erschwert wurde.  dpa (02.03.)  
NEUE  FUSSBALL-REGELN  
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. Die A-Jugend wurde in der Winterpause abgemeldet.  B-Jugend – JSG Westum (F)   2:1 (1:1)    Tore: Jan Haferbecker, Fabian Eckloff  JSG Niederahr – C I-Jugend (M)  3:0 (0:0)   C II-Jugend – JFV Oberwesterwald (F) 0:8 (0:5)  C II-Jugend – JSG Feldkirchen (M) 0:1 (0:0)  D I-Jugend – VfL Neuwied (M)  1:3 (0:1)  JSG Ransbach – D I-Jugend (M)  4:0 (3:0)  D II-Jugend - FV Erpel (M)   1:1 (1:0)  VfB Linz – E I-Jugend (F)   2:12 (1:6)  VfB Linz II – E II-Jugend (F)   5:1 (4:1)  Bambinis: Turnier in Linz   o.W.     Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben.   Fußball-Camp Die Jugend-Abteilung macht auf ein professionelles Fußball-Camp aufmerksam, das in der Zeit von 23. – 25.04. (Osterferien) in Asbach stattfinden wird. Eingeladen sind dazu alle fußballbegeisterten Jungen und Mädchen im Alter von 5 - 15 Jahren. Im Preis von 125 Euro sind zwei tägliche Trainingseinheiten, ein Mittagessen sowie eine Fußball-Ausrüstung (Trikot, Ball usw.) enthalten. Näheres beim Jugendleiter Daniel Schulte (0171 / 6256939). 
JUGEND – ERGEBNISSE (09. – 19.03.) 
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B-Jugend-Bezirksliga  (16.03.) 01) JSG  ASBACH   12     41:9  36 02) SG  WIRGES  II   13     63:17      31 03) SSV  HEIMBACH-WEIS      13     41:16      27 04) JSG  NIEDERAHR  13     25:18      24 05) JSG  HERSCHBACH  13     36:24      23 06) SG  BETZDORF   13     23:23      19 07) JSG  VETTELSCHOSS 12     24:31      16 08) JSG  LAUTZERT   13     29:40      13 09) SF  EISBACHTAL  II  13     21:24      11 10) JSG  WESTERBURG  13     11:49      8 11) JSG  OBERBIEBER  13     11:42      7 12) JSG  WEITEFELD  13     15:47          6  C-Jugend-Bezirksliga (16.03.) 01) SF  EISBACHTAL  II  13     66:5        33 02) JSG  NEITERSEN  12     62:5        33 03) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 12     46:13      33 04)  SSV  HEIMBACH-WEIS 13     49:13  28 05) JSG  BETZDORF  13     26:25      20 06) JSG  ELLINGEN   13     23:34      17 07) JSG  NIEDERAHR  13     17:32      16 08) JSG  WEITEFELD  13     17:39      11 09) JSG  ASBACH   13     22:45      11 10) JSG  ST.KATHARINEN 13     12:28      10 11) JSG  LINZ    13     12:58        8 12) JSG  NASTÄTTEN  13     10:65        3     D-Jugend- Leistungsklasse (16.03.) 01) VFL  OBERBIEBER  12     51:6  34 02) JSG  ELLINGEN   12     66:14       31 03) JSG  AHRBACH   11     26:10  23 04) JSG  RHEINBROHL  12     34:16      19 05) SG  WIRGES  II   12     26:25      17 06) JSG  RANSBACH  12     12:19      17 07) SF  EISBACHTAL  II  12     28:22      16 08) VFL  NEUWIED   11     20:15      13 09) JSG  SIERSHAHN  11     10:38     9 10) JSG  ASBACH   12     10:63     3 11) JSG  STEINEFRENZ  11       9:64    1 
Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Samstag, 23.03.: JSG Wiedtal – E I-Jugend (Roßbach, 13 Uhr) JSG Wiedtal – D II-Jugend (Roßbach, 14 Uhr) D I-Jugend – VfL Oberbieber (Buchholz, 14 Uhr) B-Jugend – JSG Oberbieber (14 Uhr) C II-Jugend – SG Herschbach (Buchholz, 15.15 Uhr) JSG Neitersen – C I-Jugend (15.15 Uhr)  Sonntag, 24.03.: TuS Asbach II – SV Roßbach II (12.30 Uhr) TuS Asbach – SV Roßbach (14.30 Uhr)  Mittwoch, 27.03.: JSG St. Katharinen II – F II-Jugend (Windhagen, 17.30 Uhr)  Freitag, 29.03.: JSG Ellingen II – F I-Jugend (Straßenhaus, 17.30 Uhr)  Samstag, 30.03.: E II-Jugend – JSG Neustadt II (13 Uhr) E I-Jugend – JSG Elbert (13 Uhr) D I-Jugend – JSG Ahrbach (Buchholz, 14 Uhr) JSG Hilgert II – C II-Jugend (Ransbach, 15.15 Uhr) C I-Jugend – JSG Linz (15.15 Uhr) JSG Herschbach – B-Jugend (17 Uhr) FV Rheinbrohl – TuS Asbach AH (17 Uhr)  Sonntag, 31.03.: SV Leutesdorf – TuS Asbach II (14.30 Uhr) SG Marienhausen – TuS Asbach (Mündersbach, 14.30 Uhr)  Dienstag, 02.04.: VfL Oberbieber – D II-Jugend (14 Uhr)  Mittwoch, 03.04.: VfB Linz – TuS Asbach AH (19.30 Uhr)  Donnerstag, 04.04.: B-Jugend – JSG Weitefeld (19.30 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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